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Reise nach Dänemark

Das Danische Institut fuhrt wiederum
dieses Jahr eine Reihe beruflicher
Studienreisen und Kurse durch, die

Begegnungen mit danischen Berufskollegen
ermöglichen auf Gebieten von
Gemeindeverwaltung, Erwachsenenbildung und

Sozialfürsorge. Weitere Reisen, die auch

anderen Interessenten offenstehen, sind:
Studienreise fur schweizerische Architekten

(23. 5.-2. 6.) mit Besichtigungen in
Danemark, Stockholm und Helsinki.
Die danischen Küsten fur Schweiz. Lehrerinnen

und Lehrer (18. 7.-1.8.) und ein Kurs

über nordische Architektur, Kunst und

Kunstgewerbe (28. 7.-12. 8.), der nach einer
Kurswoche in der Volkshochschule

Krogerup beim Museum Louisiana zw ei

Rundreisemoglichkeiten bietet:
Göteborg-Oslo-Jutland, oder Stockholm-
Insel Gotland-Helsinki
Programm und alle Auskünfte im Danischen

Institut. Todistiaße 9, Zurich.

Ein alter Helfer in neuer Form

Seit vielen Jahren ist das altbewahrte
Nahrsalz Lonzin ein treuer Helfer bei

vielen Gärtnern und Blumenliebhabern
Dieses preiswerte Pflanzennahrsalz wurde

nun nach ausgedehnten Versuchen
den neuesten Erkenntnissen der

Pflanzenernahrung angepaßt. Es enthalt alle

fur das Wachstum der Pflanzen notwendigen

Nährstoffe, welche über die Wurzeln

aufgenommen werden, in einem

wohlabgestimmten Verhältnis. Damit es

sich so rasch als möglich lost, wird es in

einer leichtlöslichen Salzform und nicht
mehr gekörnt geliefert. Lonzin ergibt
eine ruckstandfreie Losung, die sich
unbeschrankt aufbewahren laßt. Lonzin
ist also ausschließlich zur Flussigkeits-

dungung bestimmt, wobei die Nähr¬

stoffe sofort in den Bereich der Pflanzen-

w urzeln gebracht werden und eine praktisch

augenblickliche Wirkung erzielt
wird. Fur saubere Dunggusse aber, sei es

bei Topfpflanzen, Moorbeetpflanzen.
Gemuse-Jungpflanzen usw., die einen

Zustupf an Nährstoffen benotigen, lohnt
es sich, immer ein Sacklein Lonzin auf
Vorrat zur Verfugung zu halten. Will
man einen Dunger zum Ausstreuen
verwenden. greift man mit Vorteil zum
gekörnten Spezial-Volldunger Lonza. L

Bücher

Das Konzil. Ein Bild- und Textbericht
von Mario von Galli und Bernhard
Moosbrugger. Walter-Verlag AG, Ölten
1963.1 ^Seiten, 150 Abbildungen. Kart.
Fr. 7.50.
Das Buch ist eine sehr anschauliche
Chronik der ersten Konzilssessio in \\ ort
und Bild. Es darf hier ohne Übertreibung

von einer journalistischen
Glanzleistung gesprochen werden, die einen
reichlich entschädigt fur die im allgemeinen

bruchstuckhafte und überhaupt wenig

befriedigende Berichterstattung zur
Zeit der ersten Konzilsperiode. Wahrend
Mario von Galli spritzig, oft geradezu
keck formuliert und kommentiert, den
wesentlichen Problemen, Gruppen,
Parteien und Personen ebenso wie dem
Menschlich - Allzumenschlichen oder
dem nicht minder wichtigen Klatsch
seine Aufmerksamkeit schenkt, halt
Bernhard Moosbrugger in gekonnter

Weise alles, was sich mit der Kamera ein -

fangen ließ, im Bilde fest - dabei erweisen
sich seine Schnappschusse als ganz
besonders aussagekraftig. Empfehlenswert.

CH

Laßt hören aus altei £eit Geschichtliche
Arbeitshefte fur das 10. bis 14. Altersjahr.
Hrsg. von K. Bachinger, J. Frisch. E.

Kaiser und mit Federzeichnungen von
J. Welti Hefte 6 (Doppelheft: Zenzi von
der Teufelsschlucht. Wilhelm Teil).
7 (Doppelheft: Bluttaufe am Morgarten,
Arnold Winkeliied, Schlacht bei Nafels),
8 (Ein Bruderkrieg bricht aus. Die Helden

von St.Jakob), 9 (Bei Grandson das

Gut. bei Murten den Mut, bei Nancy das

Blut). Verlag Arbeitgemeinschaft fur
praktischen Unterricht, Haggenhalden-
straße47, St. Gallen 14, 1962. Hefte kart.
und illustriert, je 32 bis 72 Seiten.

Klassenpreis 90 Rp., Doppelheft Fr 1.50.
Einzelpreis Fr. 1.20, Doppelheft Fr. 1.90.
Ganze Serie. Hefte 1-9, in prakt. Karton-
hulle. Fr. 13.60.

Diese Reihe geschichtlicher Arbeitshefte
nahm ihren großen Start in einer Artikelfolge

fur die Sammelmappe in unserer
< Schweizer Schule >. Wie die methodische

Einfuhrung darlegt (sie ist ebenfalls
als Sonderdruck erschienen), sollen diese

Arbeitshefte ahnlich den Bremer
Arbeitsheften und amerikanischen
Schulformen den Schulern die Geschichte als

Erlebnisse damaliger gleichaltriger
Kameraden nahebringen. Aus diesen

geschichtlichen Erzählungen können dann
die Schuler den Lernstoff selbst

herausarbeiten, durchuben, zum Eigengut werden

lassen. Die vorliegenden Hefte bieten

lebendige, anschauliche, detailreiche

Geschichtsbilder, wiederum ist der Stoff
von Geschichtsforschern auf seine

Gültigkeit hin geprüft worden. Zusatzliche

Arbeitsaufgaben, Anekdoten, Gedichte,
Überblicke, Einsetzübungen vertiefen
den Stoff. Und zwar wird das Militärische,

Politische, Kulturgeschichtliche
und Menschliche in gleicher Fülle und

Farbigkeit nahegebracht. Die Schuler
und Schulerinnen stürzen sich mit
Begeisterung auf diese geschichtlichen Er-

Studienreise des KLVS nach BERLIN Pauschalpreis pro Person: Fr.35g-

15.-20. April 1963 (Inbegriffen: Flug. Hotel und Ausfluge)
Es sind noch einige Platze frei. Anmeldeschluß i. April 1963

(Siehe < Schweizer Schule) Nr. 18 und 19)
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Schulgemeinde Buochs NW

sucht auf Beginn des Schuljahres 1963/64 (29. April) einen

Sekundarlehrer

evtl. Stellvertreter vom Frühling bis zu den Sommerferien.
Die Besoldung richtet sich nach dem kantonalen Besoldungsgesetz.

Interessenten wollen sich bei Hochw. Herrn Pfarrer Achermann,

Schulprasident. melden. Tel. 041/8451 67.

Buochs, den i.Marz 1963 Der Schulrat.

Sekundärschule Grellingen (Berner Jura)

Auf I.April 1963 oder evtl. 1. Oktober 1963 ist neu zu
besetzen :

1 Lehrstelle
mathematisch-naturwissenschaftlicher Richtung
(für Lehrer oder Lehrerin 1

Besoldung: Fr. 15200.- bis Fr. 19300.-.
Schulbeginn: 22. April 1963.

Anmeldungen mit Ausweisen über Bildungsgang und
bisherige Tätigkeit sind bis 25. Marz 1963 zu richten an den

Präsidenten der Sekundarschulkommission. Herrn Dr. med.

H. Wettstein, Grellingen (Tel. 061 .'8222 00).

Stadt Freiburg

Am Lehrerinnenseminar der Stadt Freiburg ist auf den 15.

September 1963 infolge Klassenerweiterung eine

Lehrstelle für Mathematik

in Verbindung mit weitern Fächern, zu besetzen. Bewerberinnen

müssen Inhaber eines Diploms für das höhere Lehramt
sein oder ausreichende Ausweise über wissenschaftliche

Befähigung und über Lehrtätigkeit aufder Mittelschulstufe
beibringen.

Der Anmeldung sind beizulegen: Ein Lebenslauf.
Studienzeugnisse, Ausweis über allfällige praktische Tätigkeit.
Auskunft über Besoldung usw. erteilt die Direktion: 5, Rue
des Ecoles, Freiburg.

Werbet
für die
katholische

Lehrerzeitschrift

< Schweizer
Schule>

zählhefte und lesen sie zuhause mit
leuchtenden Augen. In der Schule wird das

Gelesene wieder erzählt, das Verstehen
und Wissen durchkontrolliert und selbst

noch sprachlich durchgeubt. So etwas
sitzt! \n

Wecken
Sie

verborgene
Fähigkeiten!

Lassen Sie Ihre
Schüler modellieren I

Vielleicht erleben Sie dann diefreu-
dige Überraschung, dass sich ver^
borgene Talente zeigen.
Verwenden Sieerstklassigen Bodmer-1
Ton.dersichleichtverarbeiten lässtund^
in der Folie lange frisch bleibt - und zum^
Bemalen unsere Albisit-Engobe-Farben 1
Die gelungenen Arbeiten werden bei unsj
glasiert und gebrannt
Gerne senden wir Ihnen ein Gratismuster 1

Ton und zur Ansicht die ausgezeichnete
AnleitungvonU.Fürst(Fr.2.70), das Büchlein

«Formen in Ton» von K.Hils(Fr. 8.70)
oder von A. Schneider «Modellieren»
(Fr. 2.25).

E. Bodmer & Cie.
Tonwarenfabrik
Zürich 45
Töpferstrasse 20
Tel. 051/33 06 55
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